1. Unterrichtsbesuch im Fach Sachunterricht

Thema der Unterrichtsreihe: Strom
Einbettung der Stunde in die Unterrichtsreihe

1. Einführung zum Thema Strom
2. Der einfache Stromkreis mit Schalter 

3. Einführung der Schaltsymbole; Bauen von Schaltplänen nach Schaltskizzen

4. Reihen- und Parallelschaltung

5. Was leitet den Strom und was nicht?

6. Gefahren des Stroms

Sachanalyse

Für die Darstellung von elektrischen Schaltungen gibt es verschiedene allgemeine Symbole, die international gültig sind. Diese Symbole werden Schaltsymbole genannt. „Ein Schaltsymbol ist ein in der Elektrotechnik verwendetes Symbol für ein Bauelement innerhalb einer elektrischen Schaltung. Durch die Reduktion, die ein solches Symbol mit sich bringt, kann die Schaltung einfacher erstellt und wesentlich einfacher und schneller erfasst werden“ (http://de.wikipedia.org/wiki/Schaltsymbol). 

Didaktisch-methodische Begründungen

Strom ist für die Schüler im alltäglichen Gebrauch und Umgang selbstverständlich. Durch die Behandlung der Thematik im Unterricht können die Schüler sich Sachverhalte aus ihrer direkten Lebensumwelt aneignen. 

Das Thema hat von daher eine große Gegenwarts- und auch Zukunftsbedeutung für die Schüler. So können durch das Wissen um Funktionsweisen und Gefahren des Stroms eventuell Unfälle im Haushalt vermieden werden, aber auch bei kleineren elektrischen Problemen sollen die Schüler in die Lage versetzt werden sich selbst zu helfen.

Des Weiteren soll die Thematik das Interesse an naturwissenschaftlichen Zusammenhängen und am wissenschaftlichen Arbeiten wecken.

Die Arbeit mit Strom in der Schule bietet viele Möglichkeiten handlungsorientiertes, entdeckendes, eigenständiges und kooperatives Lernen umzusetzen. 
Es ist erforderlich dass die Schüler selbstständig Hypothesen aufstellen, welche sie dann gemeinsam mit einem Partner überprüfen.
Gerade in dieser Klasse, ist es wichtig die Klassengemeinschaft und Kooperation untereinander zu stärken. Aus diesem Grund wird viel in Partnerarbeit gearbeitet, so können die Schüler langsam auch an andere Arbeitsformen, wie z.B. Gruppenarbeit, herangeführt werden. Sie sollen lernen sich untereinander auszutauschen und miteinander zu kooperieren. Deshalb ist es besonders wichtig in dieser Unterrichtseinheit, dass die Aufträge auch öfter freier gestellt sind, so dass die Schüler gemeinsam Ideen entwickeln können, welche anschließend gemeinsam überprüft werden.
Die Einführung der Schaltsymbole ist erforderlich, damit die Schüler in die Lage versetzt werden ihre Arbeit zu dokumentieren. Die Dokumentation von Ergebnissen ist ein wesentlicher Bestandteil des wissenschaftlichen Arbeitens. Zudem wäre der Zeitaufwand beim naturgetreuen Abmalen der Schaltungen unverhältnismäßig höher. Schaltsymbole erleichtern auch das schnelle Begreifen von Schaltplänen.
Die Einführung der Schaltsymbole wird in einem gemeinsamen Unterrichtsgespräch stattfinden. Zum Einem weil sich zur Einführung neuer Inhalte der Frontalunterricht besonders eignet, zum Andren weil ein Teil der Schüler ein angemessenes Verhalten in Gesprächsituationen entwickeln soll, beim Rest soll dieses Verhalten gestärkt und gefördert werden. Besonders wichtig ist mir in dieser Beziehung zunächst, dass sich die Schüler leise melden und dass sie einander zuhören. 

Die anschließende Erarbeitungsphase ist sehr wichtig für die Schüler damit sie sich die neu erlernten Schaltsymbole einprägen. Dies geschieht am Besten mit einer handelnden Auseinandersetzung. Dadurch dass die Schüler Schaltskizzen nachbauen sollen, werden sie immer wieder mit den Schaltsymbolen in unterschiedlichen Konstruktionen konfrontiert. So soll eine Verankerung des jeweiligen Symbols mit dem entsprechenden Bauteil entstehen. 
Die Arbeitsblätter sind in drei Schwierigkeitsstufen gestaffelt. Die ersten beiden sind mit einem sehr geringen Arbeitsaufwand verbunden, und so auch für die Schüler die Probleme mit der Verschriftlichung von Unterrichtsinhalten haben gut zu bearbeiten. Das dritte Arbeitsblatt soll am Ende der Stunde zur Lernzielkontrolle eingesetzt werden, manche Schüler werden dies voraussichtlich nicht sauber bearbeiten, durch die vorangehenden Arbeitsblätter ist jedoch gewährleistet, dass sie den wesentlichen Inhalt der Stunde alle ordentlich dokumentiert haben.

Dadurch dass die Schaltsymbole auf einem Plakat visualisiert werden,  Schaltpläne nachgebaut werden und Arbeitsblätter ausgefüllt werden, werden verschiedene Kanäle angesprochen. Durch diese unterschiedlichen Zugangsarten hoffe ich jeden Schüler zu erreichen.

Didaktische Reduktion

Die Einführung der Schaltsymbole beschränkt sich zunächst nur auf die bereits verwendeten Elemente, also Leitung, Batterie, Glühbirne und Schalter. In den folgenden Stunden wird das entsprechende Schaltsymbol immer in direkten Zusammenhang mit dem Bauteil erlernt. Die Schüler lernen so schrittweise die wichtigsten Schaltsymbole kennen.
Richtlinienbezug
Das Thema Elektrizität ist im Rahmen des Sachunterrichts in der 3. und 4. Klasse vorgesehen. Auf Grund des Lernstands der Schüler ist es aber durchaus sinnvoll die Thematik zu einem späteren Zeitpunkt, wie hier in der Klasse 5 aufzugreifen.
Es  werden viele Fähigkeiten und Fertigkeiten gefördert. 
Unter anderem:

· bewusstes Wahrnehmen, Beobachten, Beschreiben und Dokumentieren von naturwissenschaftlichen Zusammenhängen
· Fragen stellen, Probleme erkennen, Vermutungen und Lösungsmöglichkeiten entwickeln
(vgl. Ministerium für Schule, Jugend und Kinder des Landes Nordrhein-Westfalen, 2003, 55).

Lernchancen 
Diese Unterrichtsstunde ist so konzipiert dass sie sowohl für stärkere als auch für schwächere Schüler eine Reihe von Lernchancen bietet. Die Auftragskarten variieren stark im Schwierigkeitsgrad so dass alle Schüler Erfolge erzielen können, ohne dass die Experten unterfordert werden.
Weitere Lernchancen sind:
· Selbstbestimmtes Arbeiten und Experimentieren

· Erweiterung von Kooperations- und Interaktionsfähigkeit durch Partnerarbeit

· Wissenserwerb durch Erlernen der Schaltsymbole
· Erweiterung der Fachsprache durch Erlernen neuer Fachwörter (Schaltskizze, Schaltsymbole).

Lernvoraussetzungen

Die Lernvoraussetzungen innerhalb der Klasse sind sehr unterschiedlich, da einige Schüler das Thema Strom schon einmal behandelt haben. Für diese Schüler werden in den einzelnen Stunden Expertenaufgaben bereitgehalten, sofern die Planung der Stunde nicht schon von sich aus Differenzierungsformen bereithält.
Insgesamt lässt sich die Klasse nicht gut in einheitliche Gruppen gliedern, da verschiedene Schüler in den einzelnen erforderlichen Bereichen stark unterschiedliche Kompetenzen aufweisen. Aus diesem Grund möchte ich im Folgenden kurz auf jeden einzelnen Schüler eingehen.
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Verlaufsplanung
	Phase
	Lehrer- Schüler Aktivität
	Medien
	Sozial-form
	Methodisch- Didaktischer Kommentar

	Hinführung

(~10 Min)
	-Wdh. der letzten Stunde

- Einführung der Schaltsymbole
	Tafel

Plakate
Glühbirne,

Kabel Batterie, Schalter
	GG
	- Schüleräußerungen ernst nehmen

- Auf ruhiges Unterrichtsgespräch achten


	Ergebnissicherung I  
(~10 Min)
	- Besprechen der Arbeitsblätter
- Ausfüllen des Arbeitsblätter
- Abheften der Arbeitsblätter
	AB 1+2
	EA
	- auf sauberes Bearbeiten achten
- Tisch leer räumen, bis auf einen Stift

	Aufgabenstellung (~ 5Min)
	- Erklärung des Arbeitsauftrags und des Laufzettels

- Klärung von Fragen

	Karten
Laufzettel
	GG
	- noch mal auf Partnerarbeit hinweisen (zusammen arbeiten!)
- es ist nicht wichtig wie viel erledigt wird, sondern dass ordentlich gearbeitet wird

	Übung/ Festigung 
(~ 15 Min)
	- die Schüler bearbeiten die Auftragskarten
- LAA hält sich weitgehend zurück

- aufräumen


	Batterien, Glühbirnen, Kabel, Fassungen, Schalter, Karten,
Laufzettel
	PA
	- darauf achten, dass die Partner zusammen arbeiten
- auf Kontrolle durch Lösungskarte achten

	Ergebnissicherung II (~ 10 Min)
	- Ausfüllen des letzten Arbeitsblattes
	AB 3
	EA
	- Plakat mit Schaltsymbolen abnehmen

	Abschluss 
(~ 5 Min)
	- Würdigung der Schülerarbeit
	Laufzettel
	Sitzkreis
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